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Ausfertigung I I 

Sozialg ,richt Berlin 
S 96 AS 25·32114 ER 

In dem Rec 'tsstreit 
i 

 

Proz,~' ev,: 

~eschluss 

Recht! anwalt Kay Füßlein, 
Scha : weberstr. 20, 10247 erlin, 
- 205 ;14-

! 

gegen 

JObce: ter Serlin  
    

  

! I s. 

~ ntragsteller-

, - Antragsgegn~r -

I i 

hat die 96. ; ammer des Sozialgerrichts: Berlin am 12. Januar 2015 durch die R,i hterin a~ Jo-
zialget4cht beschlossen: I I 

! I I ' 
, 1 I ! 

Die aufschi 'bande WirkJng des Widerspruchs des Antragste lers voml 30. 11°.20 4 gegen d~n 
Bescheid d ,:S Antragsgegners vor 30.p9.2014 (Aufforderun ~ur Rentenariltrag tellun~J) wir~ 
angeordnet i I! I! I i 

• I i 1

' 

i I I 

Dem Antra 'sgegner wird'im Wege deslvorläufigen Rechtssc utzesaufgegeben, seine~ bei: 
!. I I' " I I ' 

der D.a;utsc .'.,'en RentenverSiCherUJ9 BU,nd mit Schreiben vom 30.09:2°

1

14 geste! ten Renten1n-
trag zurOck iunehmen. ' I I 

Der Antrag- ,gegner hat dem Arnragstt:'J1!er dessen außergeric tliche K~sten zu rstatten. 
! 
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Grunde 

I! ' 
! I 'I 

1 

i I 

! I 

Der vom A ',tragS1ener am 30.10. 014"" b, eim Sozialgericht B •• rlln g~, tel,lte An, traJ, i 

die [uloohiebende Wirkun des Widerspruchs \(0'11, 3bl1 0.2~14 gegen ~rn Besclieid 

vo .,.,30.09.2014 (Aufforde ung ;zur Rentenantragstell~rl g) ahZU, ordnen. : I I 

hat Erfolg. • ! i I , 

: ! ! 1 1 

' I I ' 
: , ,I 
, '" I I Nach § 86 i Abs. 1 Satz: 1 Nr. 2 S zialgerichtsgesetz (SGG) kann dasj Gericht , er Hauptsaqhe 

auf Antrag. ie aufsc;:hiebende Wi ung1in den Fällen, in deneW Widerspruc~ od, r!AnfeJhf I 

tungsklage k, eine a~, tS,chiebende , irkung haben, ganz oder JJilwei~, e i:lnOrdnen, ~abeilist v~m 
.' I' 11 'I ! : 1 I 

~ericht .ein' Intere1senabWagUng ~or~unehmen ~SChen;del'nterefse 1es ~nfragstellle~, 
einstweilen i.,von den belastenden !Irkung des streitigen veJaltungSaktes versdhont z~ ble'f 

I, • 11 '! i 1 : 1 I 
ben, und d ,m im G~, setz zum Au druc~, gekommenen besonljl eren !allgemeinenl v" Ollzugsintt, 

! I I ,I! I~' 11, resse, WiB :s in § 8~a Abs. 2 Nr. SGG in Verbindung mit. § Ag Nr. 3 tWei~es ~ ph SOZijI9t-

setzbuch ( ,GB 11) Qer.egelt ist. Im [Rah",on der vorzunehmen len I~te'fssepab . 19ung sind I 

wesentlich ,je Ert'OI~,. saussichten res liauptsacheverfahrens mit zu b~rOCk~iChti e.,. n. I. 

: · I I I! i 
, I i I 

Vorliegend . aben Widerspruch ulld Klage gemäß § 86a Abs. 2 Nr. 4 SGG in V, r~ .•. indUt9 mit 
.! I! 1 I I I 1 T 

§ 39 Nr. 3
1

GB 11 keine aufschiebendeiWirkung. Nach § 39 " 3 SßBIII haben ; Iders IUc~ 
und Anfach ,Llngskl~ge gegen einJn Verwaltungsakt, mit dem ur Bea'?trag~ng iter VOrrrnQi-
gerl Leis~un' aufge~ordert wird, kJine 9ufschiebende Wirkun . Bei der!A~rde r9 zur re1 

tenantregst ,.lIung h~ndelt es sichlm ei.nen Verwaltungsakt i Sinne ges §!31 ~a~ 1 Zehnt, 
Buch Sozia pesetz~uch (SGB X, 91. Bundessozialgericht, B chluss tom ~16.1 ~.~011, ~.: p 
14AS 138/ ,1 B). • I I ·'11 i 

: . 11 I 

De, am peborene ArrtrS~lIer steht bei der Arrtr sgegn~rin 11 Lai~UngSb~. 
Er hat Elnk !~'fl:e au~  Zul beWiII:igte ~er 4n~raggt~ne~ 
ihm vo. rläufi I,. Leistu~gen zur SiCherun91.des lebensunterhalts rit Bes9heidlvol1'l.111.7.09.2~141 
für die Ze~ ;00> 01.11.2014 bis zu~ 30(04.2015. Die Vo~aufi reft des ~cheid~~ be~hte ~uf 
§ 40 /\bs. 2 ~r. 1 SB I! in verbindI'ng "lit § 328 Absatz 1 Sa n SGB Ip (Ei~kOl~en a~J I 

selbständig ~r Tätig~eit).· ! I 

~ : 'I ' I i 

I . 
• . I . I 

Mit 8\!lSl~hei i vom 3~.09.2014 fordrte ~er Antragsgegner de ~ntragste/ler auf11~ente wfgen 
Alters bei ~ :,.r zu~t&n. digen Renten

t
l erSi~,. herung zu be~~trage Jund bis Fum 17 .1. fJ2014leine~ 

Nachwa!s U ,er dIe ~eantragung V rzul~gen. Zur Begrundung IUhrte d,r Anfrags~bgner Jus, 

er habe die ; oraussFtzungen der IlJnbi.ll
i
.igkeitsverordnung ge nOft. qan~ .. eh $. ei dir Inan-

spruchnahm i e~ner Altersrente un~iIIig, i ! I 

, I· .. I . • 

'" $OW" dies ~UI'rl Vertust eirnes ~nspruch5 auf Arbeitsl sengeld rühre, 

I 
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i I 

- wen, in nächster Zeit die ltersrente abschlagfrei in AJnspru?h genomm: n werdeJ 

Kön :e, : ~ ;' . '! 
, , , ~ I 

sola : ge die leistungsberec time: ~erson sozialversich rungspflichtig be~ ~äftigt9~i ! 

oderiaus sonstig~r Erwerb t~tigke't ein entsp~eChel1d ~Ohe~! Ein~omm~~ i~iele. pie~ 
gelt :" nur, wenn dll~ Beseh ftlQU, n" g:,od@rsonst,geErw&lrbstät,gke.'t den ü~ IWlegen,de~ 
Teil: er ElWerbstätigkeit in Ans~rLlCh nehme, , • . I.'. ! 1 . 11. i 

glau ; haft gemacht werde, ass iln inächster Zukunfteme sozlalverSlche , ngspfllc~tlg, 
Erw irbstätjg~e,t aufgenom en werde, die nicht nur v~rOber~e~end isein Werde. li ! 

Keine der 9 , nannten Ausnahmen aus der: UnbilligkeitsverOrdhung (Verordnung~ ~r verm~ei-I 
dung unl::111i : er Härten durch Inan prUChM,hme einer vorgez gene~ AI~ersrente ~bm 11. !. 

14.4.2(08) i !., 'gen be.,im Antragstell r vor.". ~' .. le, Tats~che, ~as,s er .Ani.~rap. stelle~. bf.. II.der vor. I ,e'.~I­
gen Inansp , chnahre der Altersr nte, ~Inje finanZielle Etnbuß hlnn,eh~en ;mu , i' reChtfrrtl~e 
vor dem Hi ~ergrun~, dass dieser inanfi~lIe Nachteil ggf. dur h ergänfendF L~i! ,ungen rac~ 
dem SGB 11 iaufgefa:ngen werden önne, ~einen Verzicht auf ie Inanspruc~nahre der varz~i-

! 'i I 1 

' ! 

I I I 

Der Antrag teller h~t mit Schreibe vom 30.10.2014, eingegangen beip, A~trag~gegner ~r 

:::::;; :o:~!t:~: :=j;::~::~:~~=e~~:~ ·~;nR:d,:~:t:~:t::er·.~~ 
noch nicht ,19ange7' . . '. i I' 11 1 
M!t Sehn;;!' :n g[eic~en Datums (3' .09.:20,14) stellte der Antra sgegne~ bei der qeutsche~ 
Rentenvers i .... nerunJ. Bund (DRV) inanl Antrag gern. § 5 Abs. 35GB 111 auf bew'~rung d~r 

.. . . I . r 1 I' 
Rente weg hAlters: • .• I I I . 

Dem Antragsgegne~ lag zu diese Zeitpunkt ein Bescheid vo 21.07'fo14: übe Clie Fes~ste'­
lung des V.,.ici1.,üng.ve~.uls dj' De~tsch.n Rentenversic erung. Btnd {DRV ~emäß 1 ': 

§ 149 AbE;. : SOZi.~ .... tzbuCh S,ch.t~s Buch (SGB VI) sowe ein. A~'kutft d rlDRV d~"" 
~~;Ii:::'~' · seine !nanspruchnanme ""r A~e",rente mit Re ten·b:i1IMTablIJuni 201r 

I I I 
Der Antrag 'ur Anordnung der auf 'chiebenden Wirkung der lage hat iErfOlb. D s Intere~se 
des A:ltl'a:gs'e!h~rS, '~on der Wirkung de~ Aufforderung zunäch t verschbnt ~u bl~iJen, üb~r­
wiegt d~$ Ci ~entliche Interesse an ~er S~fortigen Vollziehung es Bescheid~S. Dr! Besch~id 
votl'l30.09. iO:4 ist bei der gebote~en ~,umrnari$Chen PrOfun voraussrchtlibh r~, ridn~ 
E$ bsstehe! ' ernsthafte Zweifel anl~er ~echtmäßigkeit des V lWaltun~Sakt~, d~dieser e1-
r~es~~r~fehl (lla~t !i,Ellfj dürfte. Gerlläß §!35 Abs, 1 Sat~ 3 Sozi IgeSe~~UCh I~ehitfs aue1 
{sG8 A) in' ,~s eI:e SegrOndwig VO~I Errnes, sel1sntscheldunge auch die Ge~, Icht punkte er-

i 'i : 1 ' I 1
' 

l<e:nn~i1 ~asSi, rl, V,'ln de"nen die Be~örde!b~i der Ausubungde Ermess+ns ~usg~~angen ~st. 
Die El1tSCf1~;dung dfrOber, ob die AuffqrderUng zur Rentenan ragste"u;ng ap def Hilfebe10rfr 

ligen org~ht: steht iljl J?fIichtgemä len Em\essen des Grundsi herungstrager (1i.fll LSG gerlir~ 
! ! I· i I 

. I I I 
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Branden ,urg, Beschluss vom 2 .09.2 13, Az.: L 28 AS 23ß0l13 ie m.w.Nac~ .).Dertn-i 

trag.gag i er muss daher seine . ronde für die Verpflichiu"h des ~ntragstelle i 2:\Jr Reite1an-
tragstellu ~g bereits in seinem A fforde ngsschreiben darl~gen. ~ei seiner ~, e$sen~aUr­
Obung si !d etwa die voraussieh liehe auer oder Höhe de~ Leist~ngsbeZug~ • abseh~ar~r 
Einkomm' nszufluss oder daue afts K ankheit zu beroc~sichtig~n. Insbeson,' ere in B~zug 
auf die S ~lIung e,ines vorzeitigl, Alte, r rentenantrags i~t,.z1 berOb"I, kS,:"iChtigen,!,',~ ass derl~eit­
tungsber ;chtigte als Altersrentn r vO," eistungen naCh,der 8GB 11:- und d~~it auch ro~ 

solchen ~,Ch §§ 1, 6 ff. (Leistun en zlllr ingliederung) -', ausgesc~lossenist. t~sbeson~er1 im 
Hinblick uf die am 06.10.2014 bbgesC lossene Einglieäe~ngsVereinbarungJor die Zlit ~is 
zum 21.0! .2015, die keine verp~licht~n zur Rentenantrag~tellunb enthält, a~br die Int~gr~ti­
on des A ;tragstel!ers in den "'9 onal~n Arbeitsmarkt al~ !Z+ und 'dll damK .v~foon~ntn Ver. 
pflichtUl1!:'l! n ent!"Iält, ~atte der A tr~gs, egner veranlas~un., gehabt'jselni~ldj' rsprUC~I'fh9S 
Ve-r"va'!tUlgshand~ln Im Rahme eIntfr rmessensentscheltlung zu qberwote, . In seln~n f.us~ 
fÜhrUi"lg~ri bezieht :.ich der Antr g5geg er allein auf das vdrliegen d~r Vorau setzungJn ~ach 
§ 'l2[1 SG i ; I1 in Verbindung mit . er Un iIIigkeitsverordn~ng und S:Chl:USSf?lge~ daraus, :da~s 
die .P.uffor' erung zur Beantragu 9 d~r Itersrente zu Recht erfolgt sei. Eine ~twägUnglve~~ 
SChi':.d." } Krfteri)''' findet nebe de'; ei fachen SUbSU'f'Of nicht st~tt'1nhal spunkte (ur ~i. 
nen ~;.all a:lr Erme'ssensreduzler ng au Null bestehen mehl' . i i I I 1 

i. 1 ': I' : I 1 1 

i I. : 'i I I 
: 'I 'I 'I 

Da di~ au iSChieb~nd.:~ Wirkung es Wid rSP~chs gegen djn BeSChrid v~m. 3~.09.201t a1-
;WOnll1erl .•. !Far, der', AntJ'agsgegnr aber erelts den BeS~he'r vOllz.OQfn hrt, In.~em er dyn I 

ReU"ltenan;r:ag bei der DRV Bi..mdlges~ell hat, ist die VolIzieHungshandlung ge~aß § 86b A~S' 
1 Satz ~~ ~~.''''''G lÜC~'.,' gängig zu ma hen,. - ies hat dadurch ~u Lesche. hJ. n, d~Ss d.E er Antra~Sg. g_ 

i! . r I ! J I' 
n.~i zu ver: Wehten war, deli Ren ena~tr 9 zurüCkzunehmeT ·Da der !Rent~nb,sChejd n?chl 
n!ch~ e::teH; 'iJVOrd:ai~ ist. X2Irm der ntr99 uch noch ZUläSSi9jrweise z~roc~genrmmen 4er1en. 

Die VSlpfliplitung i~t zur Gewähr ng ~ffi ktiven Rechtsscr1es im Sirne bes Art. 19 A~S'1 
des Gr.: .• n':.'eSt~tz.e:s gebote;\ wel' de~ ntragsteller ohn~ sie unWied~rb+gliC~e Nacht~i1ei 
drohen. D : rm diGi) ~\U$sc:hIUSswjrRung:d s § 7 Abs. 4 Satz 1 SGB 11 k~nn ~Päte$tens nabh ~e-
$t."d8<r!l!;igar R+",nbeWiliigUnh nic!rt ,ehr oder nur n"ch unter errjeblidt,en'r

l 
ChWieri$kelten 

beseitigt \i . rden. i J i I 11 I 

, I I I: I 
i . • . I I.~ !. 

Das G~ricl ;.t weis.t dalrüber hlnau dara, u hili, dass die Antra stellung I durch de Antragsge~~ 
I I I., I \L I I 'r. 

tloSi" g\?ii'n-aCl-i § :. Ab$, 3 8G8 I! am gte i cl". n Tag mit der Auffo erung ~ur Attrag~tellUng ~n qen 
Arri'''~1gsbl! ~;r nlc~'lt fechtrmM1ig ist Nac,h 5 Abs. 38GB IIk nnen diel Leistung.btrager n~chi 

" , "I r 11 I 

:lern SGEi ~I,' ~inBn ;f,iiltrag bei $in" m an,d ren Leistungsträ, ger steilem, ~enri, Lej~UngSbetecfil-
i i ! : I I I! 11 I 

tigte 1mt7- :uffmd • .ll;ung eben arf rdArlic an Antrag auf Leistungenei~es ~nder n Trägers I 

" , 1 " . ~ I' nlcht ,~tr;;lIe!,I. Dlf, S'pB iI Leistung t~'ägrr'lorfem nach die~er vorsctJ~ erstldan'T einen Aintr~g 

~tell!r1n. we m ~i8 ZUi!Or d~n mat~lie!l b~r cht.igter: Hilfeträge I dazu ive~geblich ~pfgefordJr1 ~a-
.: I' I 

, i I 

I 
I 
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ben. Dari i kommt zum Ausd~uc , da~s der Hilfesuchend~ I s An~pruehs~nharr Primär z~r . 
Steilung j9S Antrag:s berechtigt 'st und ihm deshalb au~ u~ter drmGeslchtiPunk~ del repht .. 

lichen Ge i örs Gelag,enheit gag ben ~erden muss, selbS~ 9~n An~rag zu stellfn. DIe Af"0rde-i 

rung ist d i her mit .ein@r an gerne senen Frist zu versehe~ (I rmbrfstin LPK-~GB 11, 5. tUf\a- i 

ge, § 5 R nr. 47 ff.)Diese Frist urd~ zwar bis zum 17.1p.f 14 Qiewährt,jed1ch bereits z~vor 

(mit Sehr :iben vorn30.09.20~4) der Antrag durch denS~~ II-Leiftungsträger gestellt. 
Die Koste I entscheidung beruht uf der entsprechenden Ärlwendung von § 193 SGG. 

I' ' . . 11 I 

ech smittelbelehrulm I 

Gegen die ,on Bescnluss ist gema § 17;2 SGG die Beschwe~o ~n das,L.andossozialgerieht m~lkjh, 
, ': I; 1

1 

1
1 

I 
" I : 

Oie Besen: erde ist! nc:tch § '173,$ G bimnen eines Monats nacH Bekal';mtgabe der Entscheidu!ng reim 
Sozi~.,geri i t ~erlin; Invalidenstraß 52, i10557 Ber/in, SChriftli~h,1 in el.ektr~n~sc~er Frrm oder ~on~IiCh 
zur Nieder chnft des Urkundsbeam €:-:1 der G€SoMlftsstelle dieses Genchts !emzulegen. ! i 

!! . •• I !; • i i i 

Ob al~$Cl1\i. erd.!';rrist .. ist au{:h darm "ßw~hrt, wann die Bes~hWerde binn~. n ~" er F.rist ~ei dem La,nd~sso­
zjal~.e,\cht Ber!in-B~andenburg, Fö sterw;eg 2 D 6, 14482 Pqtsd~~, schriftlich, in e~ektrOnjSChl~r ~onn 
t\d:.:Jt rnü"dld, ~~i.ii' .;\liederochriU ciG'~ U,kundGbe;Jn1teli der GeSCh1Irtsst~lI~ eingelegt wird. : I 

! ! " ,I! .: I I 

• , :....' • • , . " •• I. • :: ,I ! I 
Üle f!I:.:;,,(~m i.,mct')r: ;·'0. rm wird durc!1 ,i~me qU;!!!!frzierif) ~l;gmerte Da el gew, ah.rt. die nach den Maßgmben 

der ~e:~rd iun~ ~~lr~den ,elektroni ehen: Rechtsverkehr mit der 1ustiz im I.!and Berlip vom 27, I:De~em­
t.\!'!t ",)(';, (,Nfik 0, 11: 33) \. d r, va :1 S, DeZl"imber 2009 (GVBL si. 881). bzw. der Verordnung Oberiden 

' i: ' . 11 ,i i! I' ! 

8!ß,kb":Jr!i!l,c!;~n H:i:·:;h{~,var.\e~·li im L' nd Brandenburg VC.im 14. Dezember 2006 (GVSI. 11 S, 558' i. ~. F. 
I}(lrj'; " Okl.~i;A~i ::~Oq7 (GVEIL n E~, 4~5) [['1 die E'!0~;tr(Jn:tlche postJ~e"e des jeweiligenl Gerichts!u qber-
/'y;itteln h;;t, .' i~htire Hlfl'weise Zll den Kommunikationswegen flJr d~n elektroriSCh~n ~echtsverk!hr ~ön-

. , "'11" . I, I' I 
r;f'~1 '.i'l:m (r!·n ir;türr~E)(;;.d[·e~\sQ!! wV"N.bem)n.cl~!$~,i1/iu!;ez/:2l(tl!e~ bzV>J, Www.~rv.brandenburd.de ab-
'cl J""'~ ' •. [I'" ' i r I i 'I lJ''(L!gt, \J\r'~:J ,( t.n. ! I I I 

. I 
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